
Hallo Nils,

vielen Dank für Deinen Kommentar! 

Die grundsätzliche Aussage soll sein, dass sich die Menschheit beim Umgang mit dem Begriff 'Welt' viel zu
wichtig nimmt. Die Welt ist, wie Du richtig sagst, nicht einfach nur der Klumpen Materie, den wir Erde
nennen. 'Erde' und 'Welt' lassen sich aber in gewisser Weise doch gleich setzen, da es ohne Erde keine
Welt gäbe. Wir werden es letzlich aber nicht schaffen die Welt zu zerstören. Denn was auch immer wir
anstellen, es wird immer irgendwelches Leben auf der Erde geben, oder sich neu entwickeln. Somit wird es
immer auch die Welt geben. Denn: 'Die Erde ist die Welt ALLEN Lebens.' Nur weil Menschen vielleicht
keine Lebengrundlage mehr darin haben, ist die Welt ja nicht vernichtet. Um das zu schaffen, müssten wir
tatsächlich die Erde zerstören. Und der Erde ist es völlig egal, wer oder was in der Welt auf ihr lebt oder stirbt.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Die Welt ist - was?
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